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En dem die
Ein neues Weißbuch

Ein neues Weißbuch wird wenn dieſe Zeilen vor unſere
Zeſer kommen dem Reichstage wohl zugegangen ſein Daſſelbe
S den Titel Aktenſtücke b etreffend Egypten

m Bundesrath und dem Reichstag vorgelegt im
Mai 1885

Daſſelbe enthält 21 Aktenſtücke Zunächſt die Note des großvie achen Valheſters in Berlin vom 29 November 1884
nebſt Memorandum enthaltend englüche Vorſchläge zur a
iung der egyptiſchen Finanzverhältniſſe 2 Erlaß des Reichs
kanzlers an den kaiſerlichen Botſchafter in London vom 20 De
eder 1894 Kufnahme eines deutſchen und eines LuſſiſchenMitgleds in die egyptiſche J 3 Erlaß an

den kaiſerlichen Botſchafter in London vom 20 Dezember 1884
betr die Rechtsverhältniſſe der egyptiſchen Schuldenkommiſſion
H Erlaß des Reichskanzlers an den kaiſerlichen Botſchafter inSt Petersburg ebenfalls vom 20 Dezember 1884 Weitere
Maßnahmen wegen der egyptiſcherſeits erfolgten Zurückweiſung
des deutſchruſſiſchen Juma auf Theilnahme an der Schulden
kommiſſion 5 Erlaß an den kaiſerlichen Botſchafter in Paris
vom 29 Dezember 1884 betreffend unſere Stellung zu den
engliſchen e en 6 Jnſtruktion des Reichskanzlers andie kaiſerlichen ohchaſter in London Paris Rom und Wien
vom 6 Januar 1885 betreffend Betheiligung Deutſchlands und
Rußlands an der et en Schuldenkommiſſion 7 Memo
randum der franzöſiſchen R en vom 8 Januar 1885 ent
haltend Vorſchläge wegen Regelung der egyptiſchen everhältniſſe 8 Erlaß vom 17 dent 1885 an den Botſchafter
in London betreffend die Stellung der Mächte zum deutſch
ruſſiſchen Antrag wegen Aufnahme in die ildenkommiſſion
9 Auszug aus einem Telegramm des Botſchafters in London
vom 22 Jannar 1885 betr die Stellung der engliſchen Regie
rung zu den franzöſiſchen e 10 Note des eng
liſchen Botſchafters in Berlin vom 25
Stellung Englands zu den nen Gegenvorſchlägen 1
Telegramm an den deutſchen Botſchafter in Paris vom 25
Januar 1885 Wir nehmen die engliſche Antwort auf die franöſiſchen Vorſchläge als Verhandlungsbaſis an 12 Telegramm
es Reichskanzlers an den Botſchafter in Wien und Petersburg

vom 3 h 1885 Franzöſiſche Vorſchläge wegen der wei
teren Behandlung der egyptiſchen Juge eta 13 Tele
gramm des Fürſten Bismarck an den Botſchafter in London
vom 7 Februar 1885 über denſelben Gegenſtand 14 Tele
ramm an die et Wien Paris und Rom vom 10ehe Deatſchiands m e

an der Schuldenkommiſſion m um der iſchen
Regierung vom 10 Februar betr Bedenken s gegen
eine ſolidariſche Haſtig der Mächte für die neue Anleihe 16
Telegramm des deutſchen Generalkonſuls in Kairo vom 10 Fe
bruar 1885 wegen Ernennung eines deutſchen und eines ruſſi
ſchen Mitglieds der egyptiſchen Schuldenkommiſſion 17 Tele
gramm des Reichskanzlers an den Botſchafter in Wien vom
12 7 wegen der Schuldenkaſſe entzogenen Gelder
18 Die Deklaration der Mächte vom 17 März 1885 19 Kon
vention der Mächte vom 18 März 1885 20 Note des fran
zöſiſchen Botſchafters in Berlin vom 25 März Einladung zurS in Paris 21 Note an den franzö Weg
Votſchafter in Berlin vom 27 März Antwort auf vorſtehendes
Schreiben
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Politiſche Ueberſicht
Die heutigen londoner Nachrichten laſſen erkennen daßdie lleinmüthige und friedebegierige Stimmung welche an der

Themſe nolens volens zum Durchbruch gelangt iſt noch
weitere Fortſchritte gemacht hat Auch das letzte Steinchen

anuar 1885 betr die

e h

Saale Zeihung
Der Bote für das Saalthal

Nennzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 7 Mai

Herren Ruſſen allenfalls noch Anſtoß nehmen
könnten wird vorſichtig aus dem Wege geräumt Die Pall
mall Gazette ſchreibt England habe von Port Hamilton
nicht Beſitz h und werde davon auch nicht Beſitz
ergreifen da der Friede jetzt geſichert ſei Was für eine kläg
liche Rolle das in ſo demüthiger rung verharrende
e bei den bevorſtehenden weiteren Verhandlungen ſpielen

wird kann man ſich allenfalls vorſtellen Daß bei dieſer
Haltung der Friede vorläufig erhalten bleibt iſt ja ſelbſtveranduch denn es kann der Kühnſte nicht zum Kampfe
kommen wenn es dem feigen Gegner nicht gefällt könnte
man unter Variirung eines Schiller ſchen Wortes ſagen
Ueber die Sitzung des engliſchen Unterhaufes in welcher der
Elfmillionenkredit bewilligt wurde erhalten wir das folgende
ausführlichere Telegramm

London 5 Mai Unterhaus Bei der Berathung des
Ausſchußberichts über den Elf Millionen Kredit wurde zunächſt
der Antrag Labouchères auf Herabminderung des Kredits um
4 Millionen mit 79 gegen 29 Stimmen abgelehnt Die von der
Oppoſition im Laufe der Debatte gegen die Regierung gerichteten
Angriffe wurden von Gladſtone zurückgewieſen letzterer erklärte
es fehle all und jeder Beweis daß die Regierung mit dem ein
ſtimmigen Votum des Hauſes bei der erſten Leſung des Elf
MillionenKredits vom vorigen Montag ihre Politik geändert
habe Die Regierung bemühe ſich und hoffe eine Feſtſtellung
der angegebenen Grenze zu erlangen deren Verletzung vor der
Welt als eine Vertragsverletzung erſcheinen würde Wenn ſich
indeß bei der Prüfung der geführten bezüglichen Korreſpondenz
ergeben ſollte daß der Emir von Afghaniſtan eine weiter vor

nen Grenzlinie gar nicht wünſche werde man dann wohl
ehaupten wollen es ſei die Pflicht der Regierung geweſen für

Afhganiſtan wenn nothwendig mit Gewalt etwas zu verlangen
was der Emir ſelbſt gar nicht beſitzen wolle Jeden Anſchein
von Zanudern bei der Beſtätigung des am vorigen Montag ab
gegebenen Votums könne er nur als ein ernſtes öffentliches Un
glück anſehen Ein von Chaplin mit Unterſtützung Northcote s
und anderer Deputirter geſtellter Vertagungsantrag wurde mit
181 gegen 114 Stimmen abgelehnt ein gleicher Antrag von
Worms durch Beach unterſtützt wurde mit 169 gegen 111 und
ein dritter von Sydney Herbert geſtellter Vertagungsantrag
wurde mit 164 gegen 106 Stimmen abgelehnt die Kreditforderung
wurde wie bereits gemeldet mit 120 gegen 20 Stimmen

enehmigt Die Parnelliten bildeten die Minorität die Regierungin erklärt daß ſie nächſten Donnerstag d zur Er
rterung de rage geben werde worauf die

weitere Obſtruktion verzichtele

Aus Kairo wird unkerm 5 d gemeldet Infolge eines
roteſtes des engliſchen diplomatiſchen Agenten
aring gegen das geſtern angekündigte Wiedererſcheinen

des Bosphore Egyptien bei dem franzöſiſchen General
konſul Tallandier verſprach dieſer daß das Journal nicht eher
erſcheinen werde als bis er Jnſtruktionen ſeiner Regierung
über dieſe Angelegenheit erhalten haben werde

Nach einer Meldung aus Rom iſt die Konferenz der
an der Lateiniſchen Münzunion betheiligten
Staaten welche für den 5 Mai anberaumt war auf An
trag der franzöſiſchen Regierung abermals bis zum Monat
Juli vertagt worden Bekanntlich iſt die Konferenz infolge
der ſeitens der Schweiz für Ende 1885 erfolgten Kündigung
der Münzkonvention einberufen worden Gegenwärtig finden
Unterhandlungen zwiſchen Frankreich und der Schweiz ſtatt
um letztere zur Zurückziehung ihrer Kündigung zu ver
anlaſſen

Ein von der däniſchen Regierung am Dienstag er

ppoſition auf

laſſenes proviſoriſches Geſetz verbietet die Einfuhr und

werden pro Spaltzeile oder deren Ramn

c
er

nahmeſtellen und allen Annoncen Ep

Reklamen pro e o v

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Anſchaffung von Waffen und die Einübung in denſelben
da wie es in dem Geſetze des befürchtet wird daß eine un
beſchränkte Erlaubniß zur nſchaffung von Waffen mißbraucht
werden könne Bekanntlich ſtehen Regierung und Volks
vertretung in Dänemark ſeit langer Zeit im Fe Aus
dem Erlaß dieſes Geſ muß man nun auf die bei der
Regierung vorhandene Beſorgniß ſchließen daß der Konflikt
einer gewaltſamen Löſung zutreiben könne

n de r m r inanien wird au adrid vom 5 d temelvet Ungeachtet der Koalition der verſchiedenen teuils

kaniſchen Fraktionen mit der Partei Sagaſta s und der
dynaſtiſchen Linken wurden bei den munizipalen Wahlen in
Madrid eine größere Anzahl Kandidaten der Regierungspartei
als irgend einer anderen Partei gewählt auch in den
Provinzen ſind die Wahlen miniſterieller Kandidaten be
Dwie zahlreicher als die der Kandidaten der übrigen

arteien

Die ferbi ſche Skupſchtina wurde am Dienstag durch
einen von dem Miniſterpräſidenten verleſenen königlichen Ukas
geſchloſſen

Deutſches Reich

Berlin 5 Mai Der Kaiſer ertheilte heute dem Chef
der Admiralität v Caprivi eine Audienz arbeitete mit dem
Oberſt v Brauchitſch nahm den Vortrag des Hofmarſchalls
Grafen Perponcher und des Polizeipräſidenten v Madai gegen
und empfing mittags zur Abſtattung perſönlicher Meldungen
Generalmajor von Schaumann welcher zum Commandeur der
5 Jnfanterie Brigade ernannt iſt und mehrere andere Offiziere
Später ſtatteten der Herzog von Anhalt und der Prinz
Moritz von Altenburg im königlichen Schloſſe Beſuche ab
Die Kaiſerin iſt geſtern gegen Mitternacht wohlbehalten in
BadenBaden eingetroffen Münden hatte der Zug einen
längeren Aufenthalt da an dem Wagen in welchem ein Theil
des Gefolges reiſte eine Achſe in Brand gerathen war Der
betr Wagen wurde ausgeſetzt

S Berlin 5 Mai Mit B auf einen im voriger
W gefaßten Beſchluß des Bundesraths r 29 Aprü
d J zwiſchen dem Reich und Belgien
ſchloſfen worden deſſen Artikel lautet
in Belgien und Belgier welche in and ſich orſt
Feld Fiſcherei oder Jagdfrevels ſchuldig gemacht haben
werden in dem Gebiete e Theils welchem ſie angehören
nach den dort geltenden Ge und unter der darin be
ſtimmten Vorausſetzung beſtraft Der kann von
jeder Seite gekündigt wo bleibt nach erfolgter
Kündigung noch ſechs Monate in Kraft rere Tabak
pflanzer und Händler in Duderſtadt haben an den
Reichskanzler eine Eingabe gerichtet worin um Herabfetzung
der Steuer für inländiſchen oder Erhöhung des Zolls für aus
ländiſchen Tabak gebeten wird Der Reichskanzler hat die
Eingabe dem Bundesrath zur Kenntnißnahme mitgetheilt

Berlin 5 Mai Die Vermählung der älteſten Tochter
des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl Prinzeſſin
Marie verwittwete Prinzeſſin Heinrich der Niede
mit dem Prinzen Albert zu Altenburg findet bekanntliam Mittwoch nachmittag im hieſigen S loſe der Eltern der

hohen Braut ſtatt Es d ſoviel uns bekannt das erſte Mal
daß eitie Wittwe des preußiſchen Königshauſes ſich zum zweiten

Dr Guſtav Aachtigal
I

Eine höchſt betrübende Trauerkunde übermittelt uns der
Telegraph aus St Vincent Generalkonſul Dr Guſtav
Nachtigal der h unermüdliche Afrikaforſcher der

o der die deutſche Flagge an fremder Küſte entfaltete iſt
April an Bord Sr Maj Kbt Möwe, 54 Jahre

alt dem perniciöſen Fieber erlegen welchem ſeine durch heftig
auſgetretene Anfälle der Seekrankheit zuvor geſchwächte Körper
konſtitution keinen nachhaltigen Widerſtand entgegenzuſetzen
vermochte Jn Kap Palmas wurden ſodann die ſterblichen
Reſte des Verblichenen zur Erde beſtattet

Dr Nachtigal gehörte zu den kraft und muthvollen Pionieren
deutſcher Gelehrſamkeit welche mit voller Hingabe an die
Wiſſenſchaft eine raſtloſe Energie einen lebendigen Thaten
drang verbinden der ſie in ferne Zonen in unerforſchte
Länder treibt um der wiſſenſchaftlichen Erkenntniß ſtets neue

Objekte Zahlreiche ehrenvolle Auszeichnungen
wurden dem Forſcher und Gelehrten zu theil viele wie
e Vereine verliehen ihm ihre Mitgliedſchaft

r halleſche Verein für Erdkunde führt ihn unter ſeinen
Ehrenmitgliedern auf In weiteſten Kreiſen wurde Dr
Nachtigal s Name erſt bekannt durch den altiven Antheil
welchen ſein Träger an den kolonialpolitiſchen Beſtrebungen
Deutſchlands nahm und wozu ihn die Fülle ausgezeichneter
Eigenſchaften des Geiſtes wie des Herzens gleichſam prädeſtinirten en ehe enin Verfolgung eine teckten Zieles der ſcharfe Blick füralle entſcheidend ins 3

and und Leuten die Energie

wicht fallenden Momente einer ge
ebenen Situation alles das lenkte das Angenmerk unſerer
eitenden Jnſtanzen auf die Perſönlichkeit Dr Rachtigal s als

es ſich darum handelte eine geeignete mit den Verhältniſſen
aus individueller Anſchauung vertraute Kraft für unſere
kolonialpolitiſchen Pläne gewinnen Der Erfolg hat

ücklich die getroffene Wahl aus
achtigal s im Dienſte der deutſchenoniglpolitik gereicht dem Verſ x

gebern gleichermaßen zur Ehre wie den engagirten vater

ländiſchen Jntereffen zu Nutz und Frommen Jn dem
Verewigten verliert die deutſche Afrikaforſchung einen ihrer
glänzendſten und hervorragendſten Vertreter die Wiſſenſchaft
einen ihrer begeiſtertſten an die höchſten Ziele derſelben mit
warmer Berufstreue hingegebenen Jünger das Reich einen
erprobten opferfreudigen dem Dienſte für das Vaterland
gern und willig ſeine beſten Kräfte widmenden Beamten

Nachtigal s Ruf und Rubm laſſen es geboten erſcheinen der
Entwickelung dieſes merkwürdigen Mannes etwas nachzugehen
Das bloße Emporringen aus beſchränkten Verhältniſſen gelingt
ſchließlich auch Durchſchnittsnaturen Bei ihm aber fo ſchrieb
vor einiger Zeit die Kreuzz geſellte ſich zu dem Streben nach
dieſem ſchätzenswerthen Ziele ſchon frühzeitig eine inſtinktive
Abneigung W die geordneten Wege und r
auf die ſeine Ausbildung ihn hinwies Trotzdem ſein Wiſſen
und Können ihm auf der naturgemäß vorgeſchriebenen Bahnden günſtigſten Erfolg zu ſichern ſchien ſah er dieſe Perſpektive

nie anders als im düſteren Lichte Gewiß hätte er ſchließlich
dieſe Antipathie dem ſtark in ihm entwickelten Pflichtgefühl
zum Opfer gebracht aber mit dem beſtimmten nagenden Be

klein im Banne enger Verhältniſſe verkümmern zu müſſen

rbenen und ſeinen Auftrag Bei ti

die geiſtigen Fragen welche die Zeit bewegten Was ſie ihrem
Sohn geweſen davon giebt der Briefwechſel das bereFenoniß Nicht nur daß ihr Sohn oft verfichert daß er

ſtets lieben und verehren werde als die beſte Mutter die er
gekannt, daß er ſich in jedem Briefe mit beſorgter Umſt
lichkeit nach ihrem Befinden erkundigt und ltungsmaß
regeln giebt Jhn in Afrika zu wiſſen lag ihr ſchwer auf der
Seele er weiſt ſie immer wieder darauf hin daß er nicht
efährdet ſei als daheim dagegen grö a habe
einen Lieblingswunſch ihr ſpäteres verſchönern

erleichtern zu verannehmlichen Sein ging
anzzeit ein

getreten war
in Erfüllung ſie ſtarb noch ehe ſeine

Nachtigal beſuchte das Gymnaſium in Stendal machte dort
1852 als primus omnium das Abturientenexamen und ent
ſchied ür das Studium der Medizin da ihm durch die
Aufnahme in die Pepinière das k
durchzuführen bei ſeinen beſcheidenen ln ſonſt kaum

n r Be i n Allein dich n ra nem Fre unertreinem Jahre ſiedelte er nach Halle über wo er W Korps

Seine Aſpirationen von Kraftgefühi und lebhafter Phantaſie Palaeomarchia der erſehnten ſtüdentiſchen Freiheit ihren Tributſvelt ſeteen in eine ehe die der Entwickelung ſeiner zollte vertauſchte dieſes mit Be und ſpäter Greifswald

geiſtigen Muskulatur freien Spielxaum verhieß wo er im Jahre 1856 ſein Stag machte und als
Guſtav Nachtigal entſtammt einem altmärkiſchen Geſchlecht Aſſiſtent angeſtellt wurde Es war auf der Hochſchule

und iſt am 23 Febr 1834 in Eichſtedt bei Stendal als das ſchwierige Unternehmen eglückt das mit dem
älteſter Sohn des Pastor loci geboren nur wenige Meilen Nützlichen zu verbinden ne i u vernach
von der Geburtsſtätte des Fürſten Bismarck entfernt Der läſſigen ſtand er doch auch geſelligen der
Begründer der dentſchen Kolonialpolitik hat alſo zu der Aus gkademiſ rer Kät err ſeiner Pläne einen engeren Landsmann gewählt laubte ihm von Anſtrengungen der Kneipt oder des

achtigal hatte das Unglück ſeinen Vater früh verlieren Tanzſaales ſich im Kolleg oder am ch zu erholen und
Die Mutter ſiedelte mit ihren beiden Söhnen von denen der von dort wieder e in zurück
jüngere frühzeitig ſtarb nach Stendal über um ſich der Er zukehren wo er als un licher Geſellſchafter ungern ver
ziehung Söhne zu widmen Der alte Satz daß hervor mißt wurde Seiner Ausdru e war ein a

de Männer gewöhnl tig bedeutende Mütter haben Ton nicht fremd der der Nobleſſe und P ſeines
auch hier ſeine Beſt Aufgewachſen in einem eine launige Nuance l Bei all ſeinem Au

ſchlichten Pfarrhauſe hatte zu den ſchätßbaren Ei wußte er es durch En welche er
ten einer u eine e t erlegte zu hen daß ſein Wechſelief religi en t n e Siente le v überſchritten wurde Er als er vem SKunſt und ein dei Frauen faſt ungewöhnliches Intereſſe für die auf der Pepinière zu dienen gezwungen

lige Studium kg



mal verheirathet Am 24 Aug 1878 hatte die Prinzeſſin dem
ren Heinrich der Niederlande am Altare die Hand gereicht

und nach noch nicht fünfmonatlicher Ehe hatte der Tod denſelben
bereits wieder von ihrer Seite genommen So glänzend die
Hochzeit damals geweſen ſo ſtill und einfach wird ſie diesmal
vor ſich gehen en Akt der Civiltrauung wird der niederlän
diſche Geſandte van der Höven in Gemeinſchaft mit dem ſachſen
altenburgiſchen Miniſter v Leipziger vollziehen die kirchliche
Trauung OberHof und Domprediger D Kögel unter Beiſtand
des Superintendenten D Dryander an der Dreifſaltigkeits
kirche Der Feier wird der Kaiſer mit der Großherzogin von
Baden der Kronprinz mit der Kronprinzeſſin und den
üngſten drei Prinzeſſinnen Töchtern Prinz und Prinzeſſin

ilhelm Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl mit demPrinzen Friedrich Leopold und der Erb roßherzogin von Olden

burg Prinz Alexander von Preußen Prinz Ludwig Wilhelm
von Baden Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin

Prinz rin von SachſenAltenburg der Herzog und die Her
ogin von Anhalt Prinz Eduard von Anhalt die Prinzende und Ernſt von SachſenMeiningen der Fürſt von
chwarzburgRudolſtadt und der Prinz und die Prinzeſſin

Friedrich von Hohenzollern beiwohnen Jm ganzen ſind etwa
100 geladen und für 150 Perſonen Zuſchauerplätze ein
gerichtet

t Berlin 5 Mai Jm Reichstage wurde heute die
Berathung der Börſenſteuervorlage fortgeſetzt Jn längerer
Ausführung erging ſich Abg Dr Bamberger gegen die
vorgeſchlagene Wieſe dere der Erwerbsthätigkeit wir ver
weiſen bezüglich dieſer Rede auf unſeren ausführlichen Bericht
Die Schädlichkeit des Geſetzes beſonders auch für die Land
wirthſchaft war Abg Dr Meyer Halle bemüht in ſehr
inſtruktiver Weiſe darzulegen Mit Nachdruck trat der ſozial
demokratiſche Abg Kayſer für die Vorlage ein welchem
gegenüber Fürſt Bismarck dagegen Verwahrung einlegte
als ob er ſich geſtern als Gegner des Entwurfs deklarirt hätte
Jm Gegentheil hoffe und wünſche er das Zuſtandekommen des
Geſetzes Schließlich wurde in namentlicher Abſtimmung
nach Ablehnung des nationalliberalen Gegenantrages der von
der Kommiſſion vorgeſchlagene Tarif mit 177 gegen 74
angenommen Die Gegner ſetzten ſich aus den National
liberalen und Freiſinnigen zuſammen Morgen wird die
zweite Leſung des Geſetzes beendet

Jm Abgeordnetenhauſe ſtanden heute Petitionen zur
Debatte von denen nur eine Petition von 57,804 Familien
vätern der Provinz Poſen um Aufhebung der Schulverordnunng
vom 27 Okt 1873 d h implicite Wiederherſtellung des
Schulaufſichtsrechts der Geiſtlichen und Hintanſetzung der
deutſchen Sprache zu Gunſten der polniſchen Außer von
ſeiten der Polen und Ultramontanen wurde das Petitum allſeitig
bekämpft und der von der Kommiſſion empfohlene Uebergang
zur Tagesordnung beſchloſſen Morgen ſteht die Jnterpellation
wegen Ausweiſung polniſcher Unterthanen aus den Provinzen
Oſt und Weſtpreußen zur Debatte

Auch das Herrenhaus hielt heute eine kurze Sitzung
Morgen ſteht die en Provinzialordnung und
das Lehrerpenſionsgeſetz auf der Tagesordnung

Berlin 5 Mai Jn der heutigen Sitzung des Bundes
raths wurden bei zweiter Berathung des Entwurfs eines
Geſetzes wegen Abänderung und Ergänzung des Ge
richtsverfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeß
ord nung ſowie des Antrags des VI Ausſchuſſes betreffend
den Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung von Beſtim
mungen des S reren ne und der Strafprozeß
ordnung die Anträge der Ausſchüſſe angenommen

Die Präſidenten des Herrenhauſes und des Ab
geordnetenhauſes haben ſich mit dem Miniſter v Putt
kamer dahin geeinigt daß die gemeinſchaflliche Schluß
ſitzung beider Häuſer wie wir in einem Theile der
geſtrigen Auflage mittheilen konnten am Sonnabend abend
im Abgeordnetenhauſe ſtattfinden ſoll

Die Berl Pol Nachr können verſichern daß Kriſen d
im preußiſchen Miniſterium nicht vorhanden ſind

Nach dem Verlauf den die Verhandlung über die
Börſenſteuer im Reichstag genommen hat iſt wenigWahrſcheinlichkeit daß das Geſetz in dieſer Seſſion noch zu

ſtande kommen wird Der Reichstag hat in zweiter Leſung
die Vorlage in der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Faſſungangenommen der Reichskanzler hat aber keine Ausſicht adlnet
daß der Bundesrath das Geſetz in dieſer Form annehmen

könne Ob es zwiſchen zweiter und dritter Leſung gelingt
eine Verſtändigung auf veränderter Grundlage herbeizuführen
iſt ſehr zweifelhaft es wird vorausſichtlich ſchon die Zeit
dazu nicht mehr ausreichen Das Ende vom Lied wird wohl
ſein daß die Regierung auf Grund der jetzt gemachten Vor
arbeiten in der nächſten Reichstagsſeſſion mit einem neuen

r hervortritt Der Rei skanzler hat ſich über
die Grundlagen eines neuen Börſenſteuergeſetzes in ſehr be
ſonnener und gemäßigter Weiſe ausgeſprochen in einer Weiſe
die deutlich erkennen ließ daß er von den Extravaganzen und
Phantaſtereien klerikaler und hochkonſervativer Heißſporne frei
iſt die wichtigen und berechtigten Jntereſſen die auf dem
Spiele ſtehen und leicht unheilvoll geſchädigt werden könnten
vollkommen anerkennt dabei aber von der Nothwendigkeit einer
ausgiebigeren Beſteuerung dieſer Geſchäfte überzeugt iſt Mit
dem was der Reichskanzler über die Nothwendigkeit der
Schonung des reellen Waarengeſchäfts und der Produzenten
insbeſondere auch der Landwirthſchaft über die Rückſicht auf
das Arbitragegeſchäft über die Milderung der Kontrollvor
ſchriften u a ſagte wird man ſich auch von liberaler Seite
nur einverſtanden erklären können

Von ſozialdemokratiſcher und e Seite ſind
Anträge geſtellt worden für den Fall der Annahme des
Börſenſteuergeſetzes anderweite Erleichterungen
eintreten zu laſſen Die Sozialdemokraten wollen die Salz
ſteuer die Deutſchfreiſinnigen den Petroleumzoll aufheben
Dieſe Taktik namentlich von deutſchfreiſinniger Seite iſt be
fremdlich Die Herren Rickert und Richter haben ſoeben noch
bei der Berathung des Verwendungsgeſetzes den National
liberalen einen völlig berechtigten Vorwurf daraus gemacht
daß ſie die Kommunen entlaſten wollten während im Reich
und in Preußen Defizits vorhanden ſind und an Ver
wendungsgeſetzen mitarbeiteten wo nichts zu verwenden ſei
Da liegt nun wohl die Frage nahe wo iſt der prinzipielle
Unterſchied zwiſchen einem Antrag die Erträge der Börſen
ſteuer zur Aufhebung des Petroleumzolles zu verwenden und
einem Antrag die vermehrten Einnahmen aus dem neuen
Zolltarif theilweiſe zur Entlaſtung der Kommunen zu ver
wenden Alles was die Deutſchfreiſinnigen gegen die national
liberalen Verwendungsanträge vorgebracht läßt ſich auch gegen
ihren neueſten Steuererleichterungsantrag vorbringen

Der Abg Struckmann beabſichtigt im Reichstage folgende
Reſolution einzubringen

Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem nächſten Reichs
tage einen Geſetzentwurf vorzulegen wegen Abänderung des
Art 5 II s 7 des Zollvereinigungsvertrags vom 8 Juli 1867
nach der Richtung hin daß auch denjenigen Kommunen und
Korporationen welchen bislang das Recht der Auferlegung

einer e auf den Branntwein nicht zuſteht ſolches
Recht verliehen werde

Die Strafkammer zu Elbing verhandelte am 2 d M über
die Skandal Affäre welche ſich am 16 Nov v J in einer
Generalverſammlung des dortigen konſervativen Vereins ab
ſpielte und ſchließlich das Einſchreiten des Militärs mit blanker
Waffe zur Folge hatte Es waren 5 Perſonen der Zuſammen
rottung und des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt angeklagt
Drei von ihnen wurden freigeſprochen ein vierter nur des Wider
ſtandes ſchuldig befunden und zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
in tage des fünften Angeklagten wurde die Verhandlung
vertagt
W

Halle den 6 Mai
Die 50 jährige Jubelfeier des Realgymnaſiums

der Francke ſchen Stiftungen
Der Hauptfeſttag wax der geſtrige in deſſen Vormittagsſtunden

der Feſtaktus im großen Saale der Stiftungen gelegt war
Selbſtverſtändlich nahmen die jetzigen Schüler daran theil aber
den rechten Glanz gab der Feier erſt die Anweſenheit ſo vieler
früherer Schüler von nah und fern Der Geſang zweier Strophen
von Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren, die
Vorleſung des 33 Pſalms und die von Hrn Zehler dirigirte
Klein ſche Motette nach Pſalm 96 und 98 die der auf der weſt
lichen Empore aufgeſtellte Schülerchor der Anſtalt vortrugbereiteten auf die Seſtrede des derzeitigen Leiters der Anſtalt

Hrn Prof Kramer vor Er wandte ſich zuerſt an die Jugend
ie an dem Lebensgange der früheren Schüler lernen möchte

welche Aufgaben ihr dereinſt bevorſtehen Dann dankte er den
früheren Zöglingen dafür daß ſie die alte Schule mit dem Ge
ſtändniß umringten in ihr ihr künftiges Glück wenn auch nur
als Samenkorn gefunden zu haben Die Auſtalt bedürfe ſolcher
freudiger Zurufe um auf dem Gebiete der neuen Schulreorgani
ſation den ſichern Gang nicht zu verlieren W Dank
fpendete er auch den n Vertretern der Behörden und
des Direktoriums der Stiſtungen ferner den Männern aus den
verſchiedenſten Berufskreiſen die ſich aus der Mitte der halleſchen
Bürgerſchaft eingeſunden hatten endlich den Vertretern der
Schweſteranſtalten Beſcheiden geſtand der Hr Feſtredner ein
daß dieſe allſeitige Aufmerkſamkeit wohl zum Theil dem Abglanz
zu danken ſei den die Stiftungen auf jedes einzelne Glied werfen
Nun führte er die Verſammlung in jene Zeit zurück in der die
alte Schule als ein Wurzelſtock der jetzigen höheren Schule ent
ſtanden iſt das von ihm entworfene Bild der Entwickelung zeigte
im weſentlichen die Züge die unſere Leſer aus der Skizze kennen

die wir auf Grund der Kramer ſchen Feſtſchrift bereits in ver
angeuer Woche veröffentticht haben Wiederholt wurden die
ämpfe angedeutet welche die Schule in dem Streit zwiſchen

den Reglien und Jdealien hat beſtehen müſſen und auch bemerkt
daß in der Gegenwart für das ganze Realſchulweſen wieder eine
kritiſche Periode eingetreten iſt in der Befürchtungen und Hoff
nungen wechſeln Es war daher dem Hrn Redner ein Bedürfniß bei dieſer feierlichen Gelegenheit zu erklären was die Real
ſchule ihren Walingen bieten wolle und könne chriſtlichen Sinn
Liebe zum Vaterlande wiſſenſchaſtliche Vertiefüng in die Lehr
e welche die Grundlagen zu r Betreten der
aufmänniſchen induſtriellen und techniſchen Gebiete abgeben Dieſe
drei Ziele erſtrebe die Schule und ſie habe ſie von je im Auge
gehabt Jn dieſer Dreizahl ſei auch das Weſentliche der deutſchen
Bildung ausgedrückt

Den erſten Gruß und zwar den des Provinzialſchulkollegiums
brachte der Hr Oberpräſident v Wolff als Vorſitzender dieſer
Behörde dar Seine Worte gipfelten in der Mittheilung daß
um der Schule die Anerkennung der Behörden zu bezeugen
mehreren Lehrern derſelben u Auszeichnungen zugedacht
worden ſind und zwar war wie bereits geſtern berichtet Hrn
Prof Kramer der Rothe Abdlerorden IV Klaſſe Hrn Prof
Hölzke der Kronenorden IV Klaſſe verliehen worden Um auch
die Francke ſchen Anſtalten im ganzen zu ehren war Hr Direktor
Frick zugleich in Anerkennung ſeiner patriotiſchen Geſinnung
und ſeiner Anhänglichkeit an das königliche Haus, zum Ritter
des Königl Hausordens von Hohenzollern ernannt worden

Nach Ueberreichung der gedachten Auszeichnungen ſprach
noch Hr Provinzal Schulrath Dr Todt einige Worte namens
der Regierung und dann beſtieg Hr Direktor Frick den
Rednerplatz um auf die Ewigkeitskräfte die in der Ge
ſchichte der Stiftungen wirken hinzuweiſen und abermals
daran zu erinnern daß dieſe Anſtalten vom Stiſter als ein
seminarium praecipum praeceptorum als eine Pflanzſtätte für das
geſammte Schulweſen gedacht ſind Die Realſchule als ein
wichtiges Glied in dieſem Ringe möchte er nicht entbehren ſie
und die Latina ſeien ſich ergänzende Glieder durch den Wettſtreit
in den Aufgaben und den Wechſel im Empfangen und Geben
Hr Prof Kramer wünſchte den perſönlichen Beziehungen zum
Leiter der eng einen tieferen Ausdruck zu geben indem
er ihm verſprach daß das Verhältniß zu ihm ſich fürder ebenſo
n ſolle wie es zwiſchen der Anſtalt und dem Kondirektor

chmidt dem ſelbſt in fernem Lande ein Denkmal von ſeinen
dankbaren Schülern geſetzt iſt beſtanden hat Die Glückwünſche
von Magiſtrat und Stadtverordneten überbrachte Hr Bürger
meiſter Schneider Jn ſeiner Erwiderung betonte auch Hr
Prof Kramer die Zuſammengehörigkeit der Schule mit der
Stadt und erinnerte daran daß zum äußeren Beweiſe deſſen ſeit
1863 ein ſtädtiſches Stipendium auf der Realſchule zugänglich
gemacht worden iſt Die Beziehungen zwiſchen der Schule
und der Univerſität traten in dem Glückwunſch hervor den
der Rektor der letzteren Hr Prof Ackermann namens
des akademiſchen Sengts überbrachte Sehr anerkennend lauteten
die Worte des Hrn Berghauptmann v Heyden Rhynſch Er
wußte von den großen Verdienſten zu berichten welche ſich die
Realſchnlen namentlich um das Bergfach erworben haben und
machte verſchiedene Männer namhaft die in dieſem Verwaltungs
zweige eine hervorragende Stellung einnehmen und mit Stolz aufihre Fteatſchulvorbiſdung zurückblicken Auf eine nunmehr gehaltene

Anſprache des früheren Leiters Hrn Dir Dr Schrader folgten
die Begrüßungen ſeitens der Vertreter verſchiedener Schul
anftalten der Lating die durch Hrn Dir Fries eine lateiniſche
Adreſſe übergab des Gymnaſiums für welches Hr Dir Na es
mann ſprach der Höheren Bürgerſchule zu Delitzſch die ſich
inſofern mit dem Realgymnaſium zu einer Einheit verbunden
fühlt als ihre Abiturienten in die Prima der hieſigen
einzutreten pflegen und deren Vertreter dieſen Umſtand dankend
hervorhob ferner der Höheren Bürgerſchule in Erfurt und zu
et des breslauer Realgymnaſiums das der Jubilaranſtalt
faſt gleichaltrig iſt und deſſen Vertreter ſich vor 33 Jahren an
der hieſigen Realſchule die erſten Sporen als Lehrer verdient
hatte Von Halberſtadt Aſchersleben und anderen Orten waren
ſchriftliche Glückwünſche eingegangen Nnmens der alten Schüler
ergriff Hr Stadtrath Helm das Wort und ihm folgte die Reihe
der Redner ſchließend wieder Hr Prof Kramer der die Ver
theilung des Ziemannſtipendiums an zwei S ver
kündigte und daran die Mittheilung ſchloß daß dieſes Stipendium
zur Befeſtigung des Gedächtniſſes der alten Zeit fortan ſtets am
4 Mai vertheilt werden ſollte Zum Ausgange wurde Rühmet
ihr Menſchen den hohen Namen des der ſo große Wunder thut
geſungen

Zu Beginn des Nachmittags wurde der Jägerberg der
Sammielpunkt für die e der Feſtgäſte denn das Feſt
eſſen bildete die nächſte Nummer auf dem Programm Trink
ſpruch auf Triukſpruch ſetzte die nach Hunderten zählende Menge
in die freudigſte Bewegung aber es hätte kaum eines ſolchen
äußeren Stachels oder der Tafelmuſik des Hrn Wiegert be
durft um unter den alten Schulgenoſſen die Freude über er
wartete und unverhoffte Begegnungen über den Austauſch der
Erlebniſſe und Erfahrungen zu entzünden

Den Kaiſertoaſt brachte Hr Oberpräſident v Wolff aus in
dem er auf den Schutz den die Hohenzollern dem Schulweſen
der Francke ſchen e d Anbeginn haben angedeihen
laſſen hinwies und Se Maj als ein nacheifernswürdiges Vor
bild für die Jugend r Hr Prof Kramer erinnerte
daran wie die Könige die Förderung der Stiftungen in früherer

war Köln als Aufenthaltsort weil er dort Verwandte
hatte Es ſtellten ſich hier ſchon die Vorboten jenes
Bruſtleidens ein das ſein Leben in ernſte Gefahr bringen
ſollte Mit dem Ende der Militärzeit rückte das Bedürfniß
nahe irgendwo als Arzt feſten Fuß c faſſen der Mutter lag
viel daran ihn in geſicherter Stellung zu wiſſen aber ſein
Jdeal einer glücklichen Zukunft war von dem mütterlichenweſentlich verſchieren Die Ausſicht in engen Verhältniſſen

unter den zerfleiſchenden und zernagenden Zungen norddeutſcher
Einwohner kleiner Städte ſeine Exiſtenz friſten Krankheiten
und Plagen ſeiner Mitmenſchen bewillkommnen und einen all
gemein günſtigen Geſundheitszuſtand als ſeinen Intereſſenfeindlich betrachten zu ſollen, dieſe Ausſicht erfüllte ihn von

vornherein mit geheimem Schauder Ein Verſuch ſich in
Rotterdam niederzulaſſen ſcheiterte an dem dortigen Klima
Auf den Rath der kölner Verwandten ging er mit dem Plane
um ein orthopädiſches Jnſtitut zu gründen und begab ſich nach
Berlin um die nöthigen Spezialſtudien zu machen Hierverſchlimmerte ſich im Laufe des Winters ein Befinden und

kam auf inem Beſuche bei ſeinen Verwandten in der Altmark
in einem heftigen Blutſturze zum Ausbruch Als im Herbſt
ſein Uebel nachließ ſchien als einzige Rettung daß er für den
bevorſtehenden Winter ein warmes Klima aufſuchen müſſe
Er entſchied ſich für Bona in Algier Noch im Oktober 1862
ſchiffte er ſich über Marſeille dorthin ein Er hatte nur auf
ein Halbjahr Abſchied von den Seinigen genommen aber aus
demſelben wurden fünf ganze Jahre ſeine Mutter fah er nicht
wieder Das Zuſammenleben mit ven Angehörigen wurde
nun durch einen lebhaften Briefwechſel erſetzt Seine Briefe
in winzig kleiner aber deutlicher Schrift abgefaßt behandeln
eine Fülle von Gegenſtänden ſeiner täglichen Beobachtung und
laſſen in der That den künftigen großen endenin nuce erkennen Lieh ihm u der einen Seite ſein lebhaftes

i iſchende Phantaſie einen ſtets emTemperament ſeine ſue Phantgſie einen ſte
pfänglichen Blick für das Neue feiner Umgebungen ſo befähigte

ihn daneben ein bis aufs kleinſte ſich erſtreckendes Beobachtungs
talent alles gleichſam im Detail zu erfaſſen und daneben behütete
ihn ſeine Wahrheitsliebe davor für ſeine Gemälde andere
Farben als die der Wirklichkeit zu verwerthen In ſeinem
Stil ſpiegelt ſich ein origineller energiſcher Geiſt Feſſelnd
und gediegen zugleich würde ſeine Darſtellungsweiſe ihm einen
glänzenden und wenig mühevollen Erfolg gebürgt haben hätte
er über ſeine Reiſen in mehr feuilletoniſtiſcher Form ge
ſchrieben aber deutſche Gründlichkeit beſtimmte ihn den ganzen
Reichthum des Stoffes in einem umfaſſenden Werke zu ver
arbeiten das allerdinge nach dem Urtheil berufener Kritiker
des Jn und Auslandes ein wirklich klaſſiſches genannt zu
werden verdient

Daß an allem was er in den Kreis ſeiner Beobachtung
ieht nicht nur ſein Verſtand ſondern auch ſein Herz ſeinen
ntheil nimmt daß große und tüchtige Leiſtungen ihn mit

Enthuſiasmus erfüllen Jnhumanität Schlaffheit Bornirtheit
ſeine Entrüſtung wecken darf ebenfalls zu richtiger Würdigungr Charakters wie ſeiner Schriften nicht unerwähnt

eiben

6 Das Haus an der haide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Die drei Männer Lorenz als der kräftigſte voran ſtemmten
ſich gegen die Thür und ſprengten ſie durch einen gewaltigen
Stoß auf Jch rannte vorwärts in den Rahmen Thür

um Gordon Mr Carruthers Bedientenade rechter e en ine tet

aber hörte ich Klirren von Glas und in demſelben Moment
ſprangen durch das zertrümmerte Fenſter zwei Poliziſten
herein packten ihn und legten ihm Handſchellen an ann
ſtand er bleich und unbeweglich ohne Kampf zwiſchen ihnen

Nun iſt s aus mit dem Fortlaufen Wir wiſſen Sie find
einer von der Bande, a der Poliziſt der mit Lorenz
Wie men Das Spiel iſt aus Wir haben Euern
nführer

Welchen Anführer fragte Gordon ruhig
James Woodfall
Das iſt eine Lüge ſchnippte der unerſchütterliche Gordon

Ein Woodfall würde ſich nicht von ſolchen Kerlen wie Jhr
ſeid fangen laſſen

Warum nicht Haben wir ihn doch
Der Menſch gab erſt keine Antwort dann murmelte er

Seine Schuld ganz allein weil er gegen das Mädchen
weich geworden Ich wollte ich hätte ſie hier

Er erblickte mich in der offenen Thür ſtehend und warf mir
einen ſo giftigen Blick zu daß er mich ſchaudern machte doch
brachte ich mich mit ſeinen Worten nicht in Verbindung
Mein Kopf war zu wirr als daß ich denken oder hätte klar
verſtehen können was eigentlich vorging bis ich et ob
gleich er Handſchellen trug wie er Inkig einen kleinen Re
volver aus der Taſche zog und ohne denſelben hoch zu halten
nach Lorenz zielte Mit einem Schrei ſtürmte ich ins Zimmer
und warf mich vor Lorenz hörte einen Knall und fühlte wie
etwas meinen Arm berührte und Lorenz mit einem wilden
Angſtſchrei vorwärts Aber er war durch mich ge
hindert und ehe er mich niederlegen konnte hatte ſich Gordon
von ſeinen Wächtern losgeriſſen und höhniſch rufend ch
hoffe ihr den Garaus a zu haben war er durch daß
offene franzöſiſche Fenſter hinaus in Nebel und Finſterniß
entſprungen

un wußte ich auch daß ich in den Arm h wordedenn das Blut tkräufelte durch den Aermel doch ſchmerzte mig



Zeit durch ihr perſönliches Eingreiſen ausgeübt haben wie aber
daſſelbe in der e anderen Formen des Regiments gewichen
und durch den Behördenorganismus erſetzt iſt Den vorgeſetzten
hohen Schulbehörden inſonderheit u dem Hrn Oberpräſidenten
alt ſein Glas Eine oft mit Beifall begrüßte Rede über denGegen der Francke ſchen Stiftungen hielt Hr Stadtrath Jordan

wenn wir recht verſtanden haben wohl ſelber ein einſtiger Real
ſchüler von nun 98 Semeſtern Für alle Anerkennung aus den
Kreiſen der Behörden der iſſenſchaft der Mitbürger
dankte Hr Direktor Frick namens der Lehrer Hr Prof

ölzke rief ins Gedächtniß daß die Schule gerade in der
eit wo ſie noch keine Berechtigungen beſaß bedeutendes er

reicht hat wofür allein die vier oder fünf Miniſteriglräthe
welche die Grundlagen ihres Könnens damals auf der hieſ Real
ſchule erworben haben Zeugniß ablegen Seine Worte gipfelten
in einem Hoch auf die alten Schüler die als hellleuchtende
Sterne den Jüngeren den Weg weiſen Wie vorher im Anſchluß
an die anderen Toaſte das Maßmann ſche Jch hab mich er
geben und die Dieffenbach ſche Kaiſerhymne und das Trinklied
Goethe s Jn allen guten Stunden ſo fügte ſich hier auch der
poetiſche Willkommen der allen alten Schülern nach der Melodie
Gaudeamus igitur dargebracht wurde ſchicklich ein Auf Halles
Wohlergehen ſprach Hr Direktor a D Schrader Andere
Trinkſprüche wurden den gegenwärtigen und früheren Lehrern
der Anſtalt ſo dem als Feſtgenoſſen im Saale weilenden jetzt in
Ruheſtand getretenen ſpäteren Direktor zu e er Hrn

und dem Hrn Dir Schrader geweiht Die engen
eziehungen zu dem Boden auf dem die Anſtalt ſteht

wurden nochmals in Kugler s An der Saale hellem Strande
eſtreift und Körner s Es blinken drei freundliche Sterne
etzte den Tafelliedern den Schluß Jn die weiteren Togſte miſchte

ſich immer mehr ſie zuletzt unhörbar machend der feſtliche Jubel
und zu rechter Zeit erſcholl das Aufbruchsſignal Schon um 5 Uhr
hatten diejenigen Feſttheilnehmer die nicht bei dem Mahle en
waren die Fahrt nach der Saalſchloßbrauerei zu Waſſer
zurückgelegt und um 6 Ühr traten die Nachſchube vom Jägerberge
den gleichen Weg an

Meteorologiſche Station

ſ 5 Mai 10 u abs 6 Mat 6 U mag
Barometer Millimeler 741,43 744,56
Saerde Fet n 7delative uchtigkei e 0 2Wind W1 W16 U früh Thaupunkt n d K H 3,5

Waſſerwärme der Saale 10 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 Mai 8 U morgens Geringe Veränderungen Der Luftdruck war über
anz Weſteuropa niedrig aber gleichmäßig Jn Mitteleuropa hielt bei ſchwacherſüducher und ſüdweſtlicher Luftbewegung das kühle trübe Wetter mit Gewittern

und Regen noch an Auch Hagel war mehrfach gefallen Haparanda 758 1
ſtill bedeckt Moskau 762 4 2 Weſt ſtill woltenlos Hamburg 746 9 Süd
ſtill bedekt Wien 749 11 Weſt ſchwach halb bedeckt Nizza 751 12 Südweſt
mäßig bedeckt Karlsruhe 750 10 Südweſt mäßig halb bedeckt Paris 750

8 Weſt mäßig halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mitti Deutſchl
n Hamburg 6 Mai Ueber ganz Centraleuropa ſteht das

Barometer niedrig ein Zuſtand der noch anzuhalten ſcheint
weshalb zunächſt auf Fortdauer der trüben vielfach regneriſchen

n zu rechnen iſt Gewitterwahrſcheinlichkeit raſch ab
nehmend

Univerſitätsnachrichten
Leipzig 5 Mai Die theologiſche Fakultät der Univerſität

Gießen ernannte Hrn Prof Anton Springer hier anläßlich
ſeines geſtern von uns erwähnten Profeſſor Jublläums zum Doktor
der Theologie hon c

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Lieutenant g D Tilly aus Minden der ſich im vorigen

Sommer einer Expedition zur Erforſchung Jnner
Afrikas anſchloß und thatſächlich den Dubreckafluß und deſſen
Gebiet mit beſtem Erfolge bereiſte iſt von dem mörderiſchen
Klimafieber dahingerafft worden Die Todesbotſchaft wurde vom
Kommandanten Sr Maj Schiff Bismarck den Eltern des
muthigen jungen Mannes übermittelt

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Artern 5 Mai Bei dem geſtern über unſere Fluren hin
r Gewitter erſchlug der Blitz bei Riethnordhauſen

en mit Pferd und Wagen vom Felde heimkehrenden Arbeiter M
Auch das Pferd wurde getödtet Die auf dem Wagen ſitzende
Tochter s wurde gelähmt

Staſzfurt 5 Mai Heute früh 6 Uhr wurde hier wieder
eine Erderſchütterung verſpürt Jn der Junkerſtraße und
den anliegenden Straßen wirkte dieſelbe beſonders ſtark

4 Schraplau 5 Mai Jn den frühen Morgenſtunden des
geſtrigen Tages brach in der Scheune des Oekonomen N zu

19 Ubr

Esperſtedt Feuer aus das die Nachbarſcheune des Oekonomen

die Wunde noch nicht ſehr dazu war ich zu ſehr erregt
und zu ſehr mit Lorenz s klagender Betrübniß beſchäftigt
Er machte gar keinen Verſuch ſich an der ausſichtsloſen Jagd
nach dem entwiſchten Gordon zu betheiligen ſondern ſetzte
w aufs Sopha ſchnitt den Aermel meines Kleides auf und
verband ſelbſt meinen Arm e

Sag mir doch nur was das alles bedeuten ſoll Lorenz,
bat ich Jch bin nicht ſehr verletzt wirklich nicht und
möchte alles wiſſen Habt Jhr die Diebe gefangen Wer
waren ſie denn Haben ſie wirklich James Woodfall gefaßt
Und ich hoffe o ich hoffe der arme Tom Parker iſt
entſchlüpft flüſterte ich denn der ältere Poliziſt war nicht

Aie Verfolgung ſondern ſtand Wache in der offenen
asthür
Tom Parker iſt gefangen worden und James Woodfall ent

kommen fürchte ich, antwortete Lorenz
Er war alſo dort Erzähle mir doch alles davon, ſagte

ich beſorgt

Willſt Du nicht bis morgen warten bat der arme Lorenz
ernſtlich Jch fürchte wenn Du zu ger Dich aufregſt wird
ſich Dein Arm entzünden und ich muß mich nach dem Doktor
auf den Weg machen

Nein nein Du könnteſt heute nicht bis nach Beaconsburgh
kommen das weißt Du Es wäre nicht rathſam in dieſem
Nebel, ſagte ich Dein Verband wird gut thun bis morgen
da der Doktor gewöhnlich am Vormittag wegen Sara kommt
Nun erzähle mir ſchnell alles vom Diebſtabl Fandeſt Du
die Poliziſten ſchon im Parke Jetzt ſprang ich plötzlivom Sopha auf Wo iſt Mr Rayner Warum war de
an ſeiner Statt hier
Kreiſe zu drehen
Warum war das ſo

O Lorenz mein Kopf ſcheint ſich im
Jch werde ganz ſchwindlich und wirr

welche gerade umgedeckt wurde und daher dem entfeſſelten
Elemente leicht zugänglich war ergriff und beide Gebäude ein
äſcherte Schnelle Hilfe beſchränkte das Feuer in ſehr kurzer Zeit
auf obige Stätten Die Scheunen ſowie ihr Jnhalt waren ver
ſichert Ueber die Entſtehungsurſache iſt bis jetzt nichts ermittelt
doch vermuthet man böswillige Brandſtiftung

Aus Weißenfels ſchreibt man der Krz Ztg Dem General
major z D und Schloßhauptmann von Merſeburg Karl v Wurmb
Zinck welcher hier in Weißenfels lebt wird das ſeltene Glück
beſchieden ſein bei noch großer Rüſtigkeit am 11 Mai d J ſein
90 Lebensjahr vollenden zu dürfen Generalmajor v Wurmb
machte die Feldzüge in Rußland und Frankreich bei einem ſäch
ſiſchen Reiterregiment 1812 1815 mit am 17 Juni 1815 trat er
in das preußiſche HuſarenRegiment Nr 12 über und gehoörte
dieſem Regiment bis zu ſeiner im Jahre 1853 erfolgten Penſioni
rung ununterbrochen an

Die Beförderung der ordentlichen Lehrer Dr Hochdanz und
Matthias am Gymnaſium in Nordhauſen zu Oberlehrern an
derſelben Anſtalt iſt genehmigt

Die Gewitterregen der letzten Tage ſind anſcheinend in
ſeltener Ausbreitung mit Hagel vermiſcht geweſen noch fort
geſetzt gehen uns bezügliche Berichte zu heute wiederum aus
Bibra Eilenburg Teuchern Schelkau Kr Weißenfels c

h ger 5 Mai Jn den nächſten Tagen beginnen be
kanntlich die diesjährigen Aufführungen des Devrient ſchen
Lutherfeſtſpieles Die verſchiedenen Scenen behandeln
1 Erfurt Univerſität und Kloſter 1505 u 1508 2 Wittenberg
Anſchlagen der Theſen 1517 3 Reichstag zu Worms 1521

4 Junker Jerg auf der Wartburg 1522 5 Käthe
v Bora im Nimtſcher Kloſter 1523 6 Luther in Witten
berg Der Verſpruch 1525 7 Luther s letzter Chriſt
abend 1545 Die LTitelrollen ſtellen dar Luther Pr O
Devrient Käthe Frl Kuhlmann Großherzogl Hofſchan
ſpielerin Mitwirkende ſind Profeſſoren Studenten der Univerſität
Bürger und Damen der Stadt Jena Spieltage am 13 16
und 17 Mai Beginn der Aufführungen 24 Uhr Schluß

O Stadtſulza 5 Mai Das für dieſes Jahr nach Stadtſulza
verlegte Kriegerfeſt findet nach einem Beſchluß des Feſt
Ausſchuſſes des hieſigen Kriegervereins am 7 und 8 Juni
ſtatt

m Deſſau 5 Mai Der benachbarte Ort Dellnau ſcheint
der Schauplatz eines vor langen Jahren dort ausgefübhrten Ver
brechens geweſen zu ſein deſſen Urheber bis jetzt unentdeckt
geblieben iſt in welches nunmehr aber Licht zu kommen ſcheint
Eines Tages im Jahre 1872 fand man die Leiche des Auszüglers
Gottlieb Mohs im See in Dellnau Niemand konnte ſich erklären
aus welchem Grunde der in guten Verhältniſſen lebende alte Mann
ſich das Leben hätte nehmen ſollen und allgemein ſprach man
bereits davon daß er von böſen Händen im See ertränkt worden
ſei Mangels näherer Beweiſe konnte eine Anklage gegen beſtimmte
Perſonen nicht erhoben werden Wie wir vernehmen iſt nunmehr
ein Schuhmacher Namens Schneider aus Dellnau dringend
verdächtig geworden den Mohs in den See geſtoßen zu haben
und Schneider iſt deshalb gefänglich eingezogen worden

Ein ſeltenes Jagdglück hatten Fürſt und Erbprinz von
Reuß während des neulichen Aufenthaltes auf Schloß Ebersdorf
Dieſelben ſchoſſen der Reuß ne zufolge auf einigen Jagd
revieren neun Auerhähne und zwei Birkhähne

Der Jnhaber des Gaſthofs auf dem Jnſelsberg Herr
Hafermann bezieht in dieſem Sommer zum 25 Male den
Jnſelsberg

Vermiſchtes
IGraf Moltke der gegenwärtig bekanntlich an der

Riviera weilt erſchien vor einigen Tagen plötzlich im Spielſaal
von Monte Carlo in einfachem Reiſeanzuge ſtand er mit ſeinem
Begleiter mitten unter der bunten von leidenſchaftlichem Spiel
eifer ergriffenen Menge und ſchaute den Wechſelfällen der großen
Schlacht zu welche eine ſich immer erneuernde Armee von Narren
der unbeſieglichen Spielbank tagtäglich liefert und tagtäglich ver
liert Der große Feldmarſchall ſah ruhig und ſchweigſam wohl
eine Stunde lang von Tiſch zu Tiſch wandelnd dem Spiele zit
muſterte hier und da eine auffallende Erſcheinung ein bedeutendes
oder barockes Geſicht Bald hatte ſich nicht nur unter den zahl
reichen er ſondern auch unter den Franzoſen die Nach
richt von der Anweſenheit des großen und feltenen Gaſtes ver
breitet est Moltké le général Moltké lief es flüſternd durch
den Saal Die Einen ſchüttelten ungläubig mit dem Kopfe Die
Anderen riefen enttäuſcht über das anſpruchsloſe Auftreten eines
ſo großen Mannes Le général Moltké Ah impossible Man
hatte ſich ihn eben anders vorgeſtellt Am ſtolzeſten über die der
Spielbank durch den ſeltenen Beſuch angethane Ehre erwieſen ſich
übrigens die Croupiers die freilich zum größten The l aus
Deutſchen beſtehen Sein Geld aber hätten ſie trotz ihrer Ver
ehrung für den großen Mann die durch alles angenommene
Franzoſenthum hindurchſchimmerte wahrſcheinlich doch genommen
wenn er geſpielt hätte Allein ohne mit irgend jemand ein Wort
gewechſelt zu haben nicht einmal mit ſeinem Begleiter verließ
Graf Moltke den Spielſaal wieder ſetzte ſich vor das Grand
Café de Paris und trank einen ſteifen Grog Mit dem nächſten

Tpphus Aus Eſſen a Ruhr wird geſchrieben Dr med
Berghaus hier einer der und beliebteſten Aerzte der
Stadt erkrankten kürzlich nach der Behandlurg eines Typhus
kranken an derſelben Krankheit und erlag dieſer bald trotz aller
Pflege Kurz darauf erkrankte der Sohn des Verſtorbenen ein
Studioſus der Medizin ſowie die beiden Aerzte der Kutſcher
und die Diakoniſſin die den Verſtorbenen gepflegt Der Sohn
ſtarb nach wenigen Tagen ihm folgte der Kutſcher und am 26 April
ſtarb einer der behandelnden Aerzte Dr Dieckens Am letzten
Mittwoch den 29 April iſt nun auch die Diakoniſſin an derſelben
ſchrecklichen Krankheit verſtorben Die Dame war erſt vor kurzer
Zeit nach Eſſen in die ſog Huyſſen Stiftung gekommen

Ein ſchreckliches Familiendrama meldet man der
Frkf Ztg aus Laibach Daſelbſt hat am Sonntag der im vorigen
Monat wegen Geiſtesſtörung in den Ruheſtand verſetzte Straßen
meiſter Koſchier ſeine drei Kinder auf einem Spaziergange auf
dem Laibacherfelde erſchoſſen zwei Kinder ſind todt das dritte
liegt im Sterben der Mörder iſt flüchtig Einer ſpäteren
Mittheilung zufolge hat ſich Koſchier noch am ſelben Abend ſelbſt
a a rdhrde geſtellt das dritte Kind iſt inzwiſchen auch
geſtorben

ZèdT J

Lotterie
Taißzig 5 Mai Bei der heute fortgeſetzten

5 Klaſſe 107 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
folgende Nummern

5000 M auf Nr 24292 62312
3000 M auf Nr 474 949 8014 8204 12995 15941 22430 24533

25449 30168 30216 31001 36487 48515 48653 51656 53352 53629
60723 66736 67330 68675 68891 71244 73123 74371 75564 75867
79691 80111 80994 81806 83461 83795 84319 88491 89848 91528
95044 97009 97112 97936
1000 M auf Nr 668 2207 5057 9354 12621 12915 13094 13407

13577 19656 31743 32229 33080 33763 37472 39809 46775 48595
52082 54499 61770 63644 63724 66433 68227 68271 71800 74588
75271 76569 78047 79203 81462 81920 82213 84122 85818 85989
e We 87379 87966 89807 89812 93902 94455 94569 97198
7 9950500 M auf Nr 33 2717 4017 5281 11220 12408 12521 13989

15377 16357 18809 22069 26401 30159 30269 31394 31402 31661
32551 39401 39860 42546 43472 51657 66139 67918 69162 70134
70220 70253 70656 74012 81602 81705 86427 87284 88095 91100
91454 97113 97911 99013

300 M auf Nr 1042 1329 1788 2820 6459 7370 9328 10236
10509 11908 12294 12520 12550 13710 14522 16452 18755 18944
20920 21331 22333 23244 23693 23844 23952 24300 25282 26342
26660 27748 27993 29052 30229 30334 30387 31162 31317 33498
35007 35972 36071 36850 37005 37129 39313 40042 41787 42717
43932 44351 45305 47222 47463 50396 50747 51873 52931 53050
54233 54909 57024 58152 62270 62543 63036 64259 64379 65094
65495 67021 68599 69831 69896 72184 72529 74226 74767 74885
75907 76308 78078 79050 80717 80767 83443 84669 84854 85553
87460 88015 88088 88884 90529 91243 93037 94922 96093 96430
96843 97555 98775 99042 99359 99613

iehung der
ewinne auf

n

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Mai Die Stimmung der heutigen Börſe äußerte

ſich ſehr zuverſichtlich Zu der günſtigen Beurthellung der politiſchen Lage trat
noch der a Eindruck den die geſtrigen Reichstagsverhandiungen
über die Börſenſteuer Vorlage machten Der Schluß erhielt ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet in feſteſter Haltung Man notirte Mecklenburger
Mainzer 4058 Oſtpreußen 1062 Marienburger 80 82 ranzoſen
494 Lombarden 295 6 Elbethalbahn 296 Galizier 105 Gotthard
bahn Kreditaktien 4767 Diskonto Geſellſchaft 1942 5 194
Deutſche Bank 147 neue Ruſſen 93 Noten 203 Orientanleihe Ungarn
78 Italiener 93 Laurahütte 96 Dortmunder Union 55 Lübeck
Büchener

Nach der B BZ war der Verein Deutſcher JuteJnduſtrieller
im vorigen Monat zweimal in Hannover verſammelt um wegen ein
Syndikats für den gemeinſchaftlichen Verkauf der Produktio
der deutſchen Jutefabriken g berathen An der Verſammlung hätten ſich
faſt ſämmtliche Mitglieder des Vereins betheiligt und hätte man ſich über die
weſentlichſten Punkte des fraglichen Entwurfs geeinigt zu welchem nunmehr
die Zuſtimmung der betr Firmen eingeholt werde

Die Reichsbanknebenſtelle Zweibrücken bleibt neuerer Ent
ſchließung zufolge fort beſtehen

Die Norddeutſche Verſicherungs geſellſchaft in Hambur
verteilt für 1884 auf die Aktien ILät A 35 Proz und auf die Aktien Lit
172 Proz Dividende

Der 1884/85er Abſchluß der Aktien Zuckerfabrik Gandersheim
ergiebt einen Verluſt von 20,439 wodurch ſich die Unterbilanz auf
21,386 M erhöht Dem Abſchreibungskonto werden 30,498 M überwieſen

In dem Konkurſe über das r des Bankiers Wilh Zekeli Berlin
ſtellt der Verwalter auf die eine halbe Million Mark betragenden Forderungen
eine 4/ prozentige Dividende in Ausſicht

Waſſerſtands Nachrichten
nnn

Zuge verließ er Monte Carlo wieder

R J 4 C 5 r amW

alles andere ſeiner Zeit hören und verſtehen, verſetzte er ernſt
und freundlich Jch fand die Poliziſten im Park und ſtellte
ſie unter den Bäumen auf ich ſelbſt mit dem Manne dort
und noch einem andern poſtirte mich ſo dicht wie möglich an
der Hinterthür und dort warteten wir bis nach halb 8 Uhr
als ein Mann durch den Nebel kam und an der Hinterthür
klopfte Eine der Mägde öffnete ſie auf Verabredung wie
ſich herausſtellte denn ſie erwartete ihn Es war Tom Parker
Als ſie ins Haus gingen ging Tom zuletzt und ließ die Thür
angelehnt Einige Minuten ſpäter kam ein anderer Mann
herangeſchlichen und ſchlüpfte ſo leiſe ſo raſch hinein daß
wir bei dem dichten Nebel kaum hätten behaupten können daß
er überhaupt hineingegangen ſei Bald darauf kamen Tom
und das Mädchen heraus Er nahm ſchneller Abſchied als
ihr lieb ſein mochte und ging einige Schritte fort bis ſie die
Thür wieder geſchloſſen hatte dann kehrte er zurück und kroch
an der Mauer des Hauſes entlang bis er ſich unter dem
Fenſter des befeſtigten Silberzimmers befand Vier unſerer
Leute waren dicht dabei aufgeſtellt und ihr Chef der bei mir
war kam unter dem Schutze des Nebels leicht heran mit
ihnen zu vereinigen Jch folgte mit dem andern Manne
Nach einigen Minuten vernahmen wir ein leiſes Pfeifen aus
dem Silberzimmerfenſter Tom antwortete durch ein anderes
Dann ſah ich einen dritten Mann heranſchleichen um Tom
zu unterſtützen Jch war ſehr nahe und bemerkte wie ein
Bündel vorſichtig aus dem Fenſter an einem Stricke herab
gelaſſen wurde Tom händigte es dem dritten Manne ein
den wir damit abziehen ließen aber gefolgt von zwei Poli
iſten Wir andern blieben um das Weitere zu beobachten
och ein zweites Bündel wurde herunterbefördert Tom trug

es ſelbſt fort Aengſtlich harrten wir auf die nächſte Be
wegung des Mannes im Hauſe Das Fenſter des verwahrten

immers iſt ungefähr 20 Fuß von t aber der Menſch

Saale
Sa eeh Mai 227 6 Mat

nterh 2Kalbe Oberp 4 Mai 1,58 5 Mai 1,68
Unterp 2 16 46Unſtrut

Artern Brückenpy 4 Mai 0,828 5 Mai 0,80
Elbe

Magdeburg 4 Mai 1,48 5 Mal 1,56
Torgau 1,16 111ittenderg s r GöoRoßlau 1,11 1,12Barby r 1,7894

jeder von uns glaubte ihn ſicher zu haben dennoch entwand er
ſich uns allen und erreichte das Weite Aber der Mann dort
am Fenſter der ſeit ſo vielen Jahren bei der Sicherheits
polizei iſt hat ihn als James Woodfall und auch ich habe
ihn erkannt

Du Lorenz Jch wußte gar nicht daß Du ihn je geſehen rief i
Jn dieſem Moment gab der ältere Mann ſeinen Poſten am

Fenſter auf

Es hat weiter keinen Zweck fürchte ich Der eine Schurke
iſt ebenſo mit heiler Haut davongekommen wie der audere
Können Sie mir ſagen wo Maynard iſt Miß

Jch ſtand vom Sopha auf und ging voran nach dem Speiſe
immer Mrs Rayner ſaß noch da blaß und aufrecht mitſäeren grauen Augen Mahynard ſchlief noch Der andere

Poliziſt ſchüttelte ihn und ſah den Wein an
Mit Schlaftrunk gemiſcht, ſagte er kurz

Mit einigen kräftigen Stößen gelang es ihm Maynard auf
zurütteln und als dieſer wie geblendet um ſich ſchaute ſprach
der andere ſcharf

Ein hübſcher Kerl ſind Sie o täuſchen zutrinken u Wiaſen ruhig unter e Mit en
der größten noch ungehangenen Schurken

Wer fragte der andere zuſammenzuckend Mr Rayner
Mr Rayner Ja Mr Rayner ſür ſ ſimplen Kerl

wie Sie ſind aber für mich und jeden Diebesfänger der ſeinGeſchäft verſteht der lange geſuchte Wechſelfal cher James

Woodfall
Gortſ folgt

Laß mich Dir vom Diebſtahl erzählen Du wirſt ſchon
ra ter und kam ſicher auf die ſtehenKinſckbe Anrebnne aber ſener e ſern un egf ihn c

e
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Eingang der ſoeben erſchienenen

Neuheiten in Damenconfection Alb Simon s Nachf r
e

Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 Mark

Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Mark 50 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 HNark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 HIk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobeil wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung fref

Regulator Vhren etc etc
auch auf Abzahlung billigſt bei

O Lasch Ahrmacher Geiſtſtraße 53
Eine alterthüml Rahmenuhr viertelnd und zugleich Voll

repetirend Landſchaftsbild mit bewegl Figuren billigſt bei Obigem

Strohhüte
alle Neuheiten der Suiſon

S wegen Geſchäftsaufgabe bedeutend unter dem
Selbſtkoſtenpreiſe

Stofſhüte
17Emil Pranke

Markt und Kleinſchmieden Ecke

under Harmonikas ouhoit
I aeſtattet andere Zieh Harmonikas 1 2 u Ztourig

auf das vortheilhafteſte neu verbeſſert und in 100 ver
R ſchiedenen Muſtern zu Fabrikpreiſen ſtets am Lager

d S S Gustav We Uhren und Muſikwerk Fabrikuntere Leipzigerſtraße

Wilh Homann Topezierer und Decorateur
große Brauhausgaſſe 19

empfiehlt ſein Lager ſelbſtaefeptiger ger Polſtermöbel Bettſtellen
Atelier für moderne Zimmereinrichtungen nach neueſten Muſtern

O ander jrZiegel und Schieferdeckermſtr Halle aS
empfiehlt ſich zur Anlage von Blitzableitern auf Thürmen
Schornſteinen Wohn u Wirthſchaftsgebäuden unter Verwerthung
der Rathſchläge und beſonderer Beachtung der Vorſchriften der
Direetion der Land u StädteFenerſocietät der Provinz Sachsen

Er Alte Leitungen werden reparirt und mit beſten Jnſtru

Mähemagchinen
für Gras und Getreide

S eigene Conſtruction Teutonia
einfachſtes dauerhafteſtes Syſtem

2 Engliſche und amerikaniſche Origi
nale zu herabgeſetzten Preiſen

Park Raſenmäher ar Handbetrieb
Schleif Apparate für Mähemaſchinen Meſſer

wie F Zimmermann C0, Halle
Maſchinen zur Reparatur wolle man uns geiälligſt recht bald überſenden

da wäterhin wegen Anhäufung den Anforderungen nicht genügen iſt ſenden

Billigstes Rauchenl
Neue türkische Cigaretten

der Gompagnie Laferme Dresden
Mr 14 Elephant 5 igaretten 10 Pfg

15 Luyrna e120 Bon NMarché 20 20
Zu haben in den meisten Cigarren Gesechäften Beutschlands

Poröſe Steine er Ingust Nann Soſfoſaaſe
Aus der Bergmann Schlee ſchen Concursmaſſe ſoll

9 das noch vorhandene Dis Rond Vaeh Stab Win
Kel und Bandeisen

3 eine Partie Stahlwellen und Gussstahl rund und vierkantig
e eine große Barſ e n ete

eunigſt und billig verkauft werden
alle aS den 4 Mai 1885 Der Coneursverwalter

re und Sonnabend
ſtehen große und kleine magere

e Thüringer Landſchweine
halbengl Race zum Verkauf im Gaſthof zum

mit Schallkaſten ſolid gearbeitet und prachtvoll aus

Nährungsmittel in löslicher Porm ar
a
T Ehren

Eltern
von Söhnen unter zwölf Jahren wer

neneniglich Preußiſchen Staatsregieruſtehende Deutſche Milltairdienſt

Verſicherungs Anſtalt in Han
nover aufmerkſam gemacht Zweck
derſelben Verminderung bezw leich
tere Beſchaffung der für die Dienen
den zu bringenden Geldopfer unter
nicht fühlbarer Mitbelaſtung der Be
freiten Verſorgung von Jnvaliden c

Für einen zwiſchen 12 Monate
alten Knaben beträgt beiſpielsweiſe die
Prämie pro 1000 Verſicherungs
Capital letzteres fällig im Falle der
Einſtellung des Verſicherten in das

nd Heer oder in die Flotte ohne
Rückgewähr der eingezahlten Prämie
im Falle des vorherigen Ablebens oder
der Nicheinſtellung des r
einmalig 199,60 4 jährlich 19
50 mit Rückgewähr der Prämie in
den vorerwähnten Fällen einmalig
304 jährlich 28 40 Jm Jahre
1884 wurden verſichert 15682 Knaben
mit 16,586,000 Capital Die Divi
dende für die Mitglieder der Anſtalt
betrug pro 1884 1000 Proſpekte c
unentgeltlich durch die Direktion und
die Vertreter

Treibriemen
aus gutem Kernleder von 20 150 mm

IAebigschen Suppe zur Bereſtung von Liebig s Kindermileh S
Breite desgl yrznge Näh u Binde
riemen hat ſtets auf Lager u empfiehlt

Lievpes Iösliche Leguminose net
bei billigſter Preisſtellung BreitereMaaß Re5 Verdauungsessenz aus südländ WeinLiebes p epsinwein gegen Magencatarrh ſowie Doppelriemen nach

e e er r rege n derregerane 5
Niederlagen werden überall errichtet

Bahn

v Bielefelder Cakes Biscuit Fabrik Bielefeld

Strohhüte
in den neueſten Formen für Damen und Kinder verkaufe ich zu feſten
Fabrikpreiſen

Gleichzeitig empfehle mein bekannt großes Lager

Garnirter Hüte
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Genres Blumen Federn
Agraffen Sammet und Seiden Bänder billiger wie jede Concurrenz

Strohhüte
für Herren und Knaben in reichſter Auswahl empfiehlt

L Guis Wenchel
Rathhausgaſſe 16 im Fräuleinſtift

e r S See esind die bekannten Präparate der Firma J Paul Liebe Dresden

R Donmner Sattlermeiſter

hält ihre Fabrikate von Cakes Slscult und holländischen Honigkuchen beſt BierseidelS ierseideVertreter fürs Jn und Anskand geſucht mit ff gepreßten Britanniabe
ſchlägen in eleganten gefälligenempfehle ich in reichſte

uswahl zu billigen Preiſen
Von amerik Pressseideln mit

Neunſilber oder Zinnbeſchlag ſtets
große Poſten am Lager

Flaſchen
attungen zu Fabrikpreiſen

C H Naundorf
große Märkerſtraße 4

T Homöopath Ordinations Anstalt
große Wallſtraße 5 I Etage

Ordinationsſt tägl 9 bis 12 u 3 bis 5 Uhr
Sichere r ſelbſt verzweifelter Krankheiten nach homöopath Syſtem

Spee Magen u Nervenleiden Fentansſchräüse Syphilis und aller G
Frauenkrankheiten Heilung auch brieflich

C Schütze prakt Homöopath
Für chron Krankheiten Bruſtleiden Bluthuſten Aſthma bin ichS een lege v Wehr in Gaſthof r 7Bruſtleiden leiſte ich unter Garantie in allen beſſerungs und heilungsfähigenFällen in s Wochen mehr wie durch monate oder jahrelangen Aufenthalt an r heater in Leip rig

climatiſchen Curorten x da Arzenei und Badecnren J ahrener Nee des irtCyclus II Ent
Arzt dieſe Krankheit heilen wollen nhbrückK führung a z Serail Anfang

7 Uhr
Donnerstag Marguerite Anfang

7 Uhr
Freitag MozartCyeclus III Co

tan tutte Anfang 7 Uhr
Sonnabend Zum I Male Die gol

dene Spinne rn 7 Uhr
Sonntag Mozart Cyclus IV Die

Zauberflöte Anfang 27 Uhr
les A glaf Vorſt zuhal
ittwoch a Vo uben Preiſen Wallenſteins Lob

Donnerstag Auf eigenen Füßen
reitag Der Hüttenbeſitzer

ubeſtimmt

LSänger Concert
im Gaſthof zur Linde

in Beeſenlaublingen
Auf meinen beſondern ſch wird

der Geſang Verein Männerchor aus
ein Concert Geſang und

humoriſt Vorträge in meinem

Kunstgewerbe Verein
Monatsverſammlung am Donnerstag den 7 d Mts Abends 8SUhru Saale des Café David h

Tages Ordnung
J Geſchäftliche Mittheilungen

Anmeldungen neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Profeſſor Br Gosche Ein Jlluſtrations

meiſter des 18 Jahrhunderts
4 Herr Rentier Otto Kunſtgewerbliche Aphorismen von einer italieniſchen

eiſe

5 Herr Jngenieur Meiſel Vorlage von Aufnahmen kunſtgewerblicher
Gegenſtände aus dem öſterreichiſchen Muſeum für Kunſt und Jnduſtrie

6 Herr Architekt Steffen Vorlage von noch nicht veröffentlichten Aufnahmen
alter Halleſcher Kunſtwerke

7 Austrag und Ausſchreibung verſchiedener Konkurrenzen
Gäſte ſind willkommen

er Vorſtand Lohaufen Stadtbaurath

Verein der Liberalen
in Halle und im Saalkreiſe Linoritt Vorträgen rn

nun en a enDonnerstag den 7 Mai er Abends 8 Uhr athalte Entree 89 Hierzu
im NeumarkKkt schiessg raben gehn ein Für einen genußreichen

Tagesordnung end habe ich äeſorgt
Das Reichsgeſetz betreffend die Krankenverſicherung der Arbeiter vom

15 Juni 1883Reichstags und Landtagsverhandlungen

onnabend u Sonntag

Braunss

n rorf ſtattfindenden Fe eDer Vorſtand vorhergehendem Concert ladet ſeine
und die umwohnenden FechtſchülerOrnithologilcher Central PDerein e ehe ne

für Sachſen und Thüringen der Fechtſchule 3459
Donnerstag den 7 Mai er Abends 8 Uhr

Geſchäftliches

Für den r verantwortlich
goldenen Pflug in Halle

Fr Rolle aus Halle und Fr Rhaesa aus Nordhaufen S i tz n nig in Hallem Kohl s Restäurant s Königſtraße 65 Exvpedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Veſſagen
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